
Von; 
Gesendet: Mittwoch, 18. Dezember 2019 17:10 
An: 
Cc: 
Betreff: WG: Theater in Rheinland-Pfalz 

in Beantwortung Ihres Antrags auf Auskunft sende ich Ihnen anbei eine Auflistung "Theater in Rheinland-Pfalz". 

Erläuternd dazu bitte ich Folgendes zu beachten: 

1) Dem Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur sind nicht alle professionellen freien Theater, Theater in privater Trägerschaft 
und Amateurtheater in Rheinland-Pfalz bekannt. Es gibt kein Verzeichnis, aus dem diese Information hervorginge. Wir kennen zuverlässig nur 
jene Theater, die eine Förderantrag bei uns stellen. Bei der Auskunft zur Anfrage nach dem Landestransparenzgesetz haben wirdeshalb in 
der beigefügten Liste nicht nur jene Theater aufgenommen, die im Jahr 2019 eine Landesförderung erhalten haben, sondern auch jene, die 
uns zwar bekannt sind, die in diesem Jahr jedoch keinen Förderantrag gestellt bzw. diesen zurückgezogen haben. 

2) Sie bitten um Auskunft darüber, "in welchem Umfang" die Theater "jeweils pro Jahr gefördert werden." Dazu ist anzumerken, dass die 
Theaterförderung nicht statisch ist, sondern sich nach den jeweils nachgewiesenen Fehlbedarfen richtet. Damit variiert die beantragte 
Förderung in den meisten Fällen von Jahr zu Jahr. Die beigefügte Übersicht weist die Förderung der Theater aus Mitteln des rheinland- 
pfälzischen Landeshaushalts 2019 aus. Andere Förderungen sind uns nicht bekannt und können deshalb hier nicht genannt werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese amtliche Information kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Mainz schriftlich, nach 
Maßgabe des § 55 a der Verwaltungsgerichtsordnung durch Einreichung eines elektronischen Dokuments oder zu Protokoll der 
Urkundsbeamtin oder des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Klage muss die Klägerin oder den Kläger, die Beklagte oder den Beklagten sowie den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben und die angefochtene 
Verfügung soll in Abschrift beigefügt werden. 
Falls die Klage schriftlich oder zu Protokoll erhoben wird, sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle 
Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

MINISTERIUM FÜR WISSENSCHAFT, WEITERBILDUNG UND KULTUR Mittlere Bleiche 61 
55116 Mainz 



Anhang: 

Antrag nach dem Landestransparenzgesetz, 
Theater in Rheinland-Pfalz 

Auflistung der dem Land bekannten bzw. von ihm geförderten Theater 

Förderarten: 
Staatstheater Mainz: Zuschuss als Gesellschafter 
bei Zusatz (I): institutioneile Förderung 
alles andere: Projektförderung 

Theater Förderung 2019 

1. Staatstheater 
Staatstheater Mainz GmbH 14.408.386 € 

2. Landesbühnen 
Landesbühne Rheinland-Pfalz GgmbH (I) 593.000 € 

3. Kommunaltheater 
Pfalztheater Kaiserslautern 8.300.814 € 
Theater Koblenz 6.236.700 € 
Theater Trier 7.046.300 € 
Städtische Bühne Lahnstein 40.000 € 

4. Theater in privater Trägerschaft/Freie Theater 
Landesarbeitsgemeinschaft professioneller freier Theater RLP (laprofth), Koblenz (I) 140.000 € 
Mainzer Kammerspiele, Mainz (I) 152.900 € 
Kinder- und Jugendtheater Speyer, Speyer (I) 110.000 € 
Spurensicherung und Volkstheater e.V., Herxheim (Chawwerusch Theater) (I) 107.100€ 
Unterhaus Mainzer Forum Theater gGmbH, Mainz (I) 174.500 € 
Kulturring Herdorf, Herdorf 5.300 € 
Malzacher Figurentheater, Bad Dürkheim kein Antrag in 2019 
Tearticolo, Klotten_ kein Antrag in 2019 

r The Bombastics, Alsenz kein Antrag in 2019 
iGbR, Alsenz Antrag zurückgezogen 

Theater Alte Werkstatt, Frankenthal 45.000 € 
Koblenzer Jugendtheater, Koblenz 15.700 € 
Theater am Werk, Koblenz 5.000 € 
Theater am Ehrenbreitstein, Koblenz 7.000 € 
Arbeitsgemeinschaft Rheinland-Pfalz im Verband Deutscher Freilichtbühnen e.V., Grünstadt 11.640 € 
KiTZ Theaterkumpanei, Ludwigshafen 12.000 € 
Unterhaus Mainzer Forum Theater gGmbH, Mainz 25.000 € 
Performance art depot (pad), Mainz 13.300 € 
Showbühne Musicals e.V., Mainz 5.000 € 
Delattre Dance Company, Mainz 15.000 € 
Theater Raum Mainz GbR, Mainz kein Antrag in 2019 
Figuren Theater Künster, Mayen kein Antrag in 2019 
Die Reblaus, Neustadt 5.590 € 

IGbR, Theater in der Kurve, Neustadt 4.900 € 
Theater-und Kulturförderverein Hambach e.V., Neustadt kein Antrag in 2019 
L'Una Theater, Beulich kein Antrag in 2019 
Knirps Theater, Bad Ems 9.900 € 

I, Burgschwalbach kein Antrag in 2019 
I Speyer kein Antrag in 2019 

Zimmer Theater Speyer, Speyer 3.918€ 
Spurensicherung und Volkstheater e.V., Herxheim (Chawwerusch Theater) 20.000 € 
TuFa Tanz / | 
Kulturlabor Trier, Trier 

Trier 
kein Antrag in 2019 

12.750 € 

Landesverband Amateurtheater Rheinland-Pfalz e.V., Ransbach-Baumbach 11.250 € 
Nationales Performance Netz (NPN) Tanz, München 5.000 € 
Nationales Performance Netz (NPN) Theater, München 5.000 € 
Artisjok Theater, Schweigen-Rechtenbach kein Antrag in 2019 
Compagnie TRIARCA - Jean-Martin Solt, Trier 10.500 € 
Compagnie MaRRAM, Mainz kein Antrag in 2019 
Theader Freinsheim, Freinsheim 8.000 € 
Clowntheater Rosina & Babo, Bad Kreuznach kein Antrag in 2019 
Theater Streu Licht, Schornsheim 11.175C 
Ensemble | I Trier 
Rotznasentheateryl kein Antrag in 2019 

4.150C 

Assitej, Frankfurt 2.120C 
|& Mr. Arto GbR, Koblenz 8.850 € 

Kolektivo GbR, Mainz Antrag zurückgezogen 
SpielBtrieb, Herr Bautz, Wied 10.000 € 
Chapiteau Theater, Burgschwalbach 3.200 € 



■Ursprüngliche Nachricht- 

Von: 

Gesendet: Dienstag, 12. November 2019 18:59 

An: Poststelle (BM und MWWK) <poststelle@mwwk.rlp.de> 

Betreff: Theater in Rheinland-Pfalz 

Antrag nach dem LTranspG, VIG 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte senden Sie mir Folgendes zu: 

eine Auflistung aller 

- Staatstheater 

- Landesbühnen 

- Kommunaltheater 

- Theater in privater Trägerschaft und 

- Freien Theater 

in Rheinland-Pfalz und in welchem Umfang diese jeweils pro Jahr gefördert werden. 

Dies ist ein Antrag auf Auskunft bzw. Einsicht nach § 2 Abs. 2 Landestransparenzgesetz (LTranspG) bzw. nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes zur Verbesserung der 

gesundheitsbezogenen Verbraucherinformation (VIG), soweit Verbraucherinformationen nach § 2 Abs. 1 VIG betroffen sind. 

Sollte diese Anfrage wider Erwarten keine einfache Anfrage sein, bitte ich Sie darum, mich vorab über den voraussichtlichen Verwaltungsaufwand sowie die 

voraussichtlichen Kosten für die Akteneinsicht bzw. Aktenauskunft zu informieren. Soweit Verbraucherinformationen betroffen sind, bitte ich Sie zu prüfen, ob Sie mir die 

erbetene Akteneinsicht bzw. Aktenauskunft nach § 7 Abs. 1 Satz 2 VIG auf elektronischem Wege kostenfrei gewähren können. 

Mit Verweis auf § 12 Abs. 3 Satz 1 LTranspG möchte ich Sie bitten, unverzüglich über den Antrag zu entscheiden. Soweit Umwelt- oder Verbraucherinformationen 

betroffen sind, verweise ich auf § 12 Abs. 3 Satz 2 Nr. 2 LTranspG bzw. § 5 Abs. 2 VIG und bitte Sie, mir die erbetenen Informationen baldmöglichst, spätestens bis zum 

Ablaufeines Monats nach Antragszugang zugänglich zu machen. 

Sollten Sie für diesen Antrag nicht zuständig sein, bitte ich Sie, ihn an die zuständige Behörde weiterzuleiten und mich darüber zu unterrichten. Ich widerspreche 

ausdrücklich der Weitergabe meiner Daten an Dritte. 

Ich bitte Sie um eine Antwort in elektronischer Form (E-Mail) und möchte Sie um eine Empfangsbestätigung bitten. Vielen Dank für Ihre Mühe! 

Mit freundlichen Grüßen 


